
Aystetten. „Viele wollen ein Stück vom eigenen Glück abgeben“, weiß der stellvertretende 
Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Augsburg, Horst Schönfeld. Eine neue Gelegenheit dafür bietet 
sich künftig den Bürgern in Aystetten. Am Mittwochabend wurde offiziell die Urkunde für die Bürgerstiftung 
übergeben. „Die Bewohner der Gemeinde haben die Chance, Mitverantwortung zu übernehmen und sich zum 
Wohle Aystettens einzubringen,“ betonte Bürgermeister Peter Wendel. 

 

 
Regine Kahl
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(Stiftungsmanagement), Horst 
Schönfeld (Vorstand 
Kreissparkasse), Bürgermeister 
Peter Wendel und Manfred Stöckl 
(Vorstand Kreissparkasse). Foto: 
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AYSTETTEN

Ein Stück vom Glück abgeben

Der Gemeindechef sagte, dass es sich bei der Bürgerstiftung um ein 
„Pilotprojekt“ im Landkreis Augsburg handle: Die Gemeinde Aystetten 
sei die erste Kommune, die in dieser Form mit der Kreissparkasse 
zusammenarbeite. Das Motto lautet: „Bürger für Bürger“.

Eine Stiftung bekomme besondere Bedeutung in Zeiten, in denen die 
öffentlichen Gelder knapp sind. „Es geht um neue Wege, 
gemeinnützige Projekte zu fördern,“ erklärte Wendel. Gedacht wird an 
zusätzliche Förderung von Projekten, die den Bürgern zugutekommen 
- sei es sozial, kulturell oder sportlich.

Im Haushalt der Gemeinde wurden 10 000 Euro für die Stiftung als 
Grundstock eingestellt. Die Kreissparkasse schießt außerdem 50 Cent 
pro Einwohner zu (gesamt 1548 Euro). Die Bereitschaft, Gutes zu tun, 
sei vorhanden, weiß Schönfeld. Privatleute, die nach beruflichem Erfolg 
Geld zur Seite legen konnten und deren Kinder gut versorgt sind, 
suchten oft nach Möglichkeiten, anderen zu helfen. Der Banker nannte 
die Gründung der Bürgerstiftung „eine Entscheidung mit Weitblick“, 
von der auch die nächsten Generationen profitieren. Es gehe dabei um 
langfristige Kapitalbildung. „Eine Stiftung sammelt Speck an, wächst 
und gedeiht.“

Bürger können sich als Stifter engagieren oder Spenden einzahlen. 
Mitglieder des Stiftungsrates sind Dr. Theo Seitz, Dr. Kurt Reising, Maria Hackl, Markus Stötter und 
Peter Wendel. (kar)

Kontakt: Gemeinde Aystetten, Telefon (0821) 48018-0 oder Kreissparkasse Augsburg (0821) 3251-
1440 Ansprechpartner Holger Carstens. 
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